
==============Newsletter November 2023 der FREIEN WÄHLER Werra-Meißner============ 
Liebe Mitglieder und Freunde der FREIEN WÄHLER Werra-Meißner, heute liegt Ihnen der Newsletter 
im Monat November 2023 vor.  
Folgende Themen werden heute angesprochen:  

1. In eigner Sache: Termin Mitgliederversammlung verlegt 
2. Bericht aus der Kreistagssitzung vom 6.11.2023 
3. Bericht über unsere Dankeschön-Veranstaltung vom 4.11.       
4. Aus der Arbeit der FREIEN WÄHLER Fraktion im November 
5. Unsere geplanten Veranstaltungen 2024 
6. Verschiedenes 

            - Unsere alte Idee einer PV-Anlage auf dem Deponiegelände Weidenhausen 
            - Bericht des Bundes für Steuerzahler wegen einer zusätzlichen hauptamtlichen  
              Kreisbeigeordnetenstelle im Werra-Meißner-Kreis 
            - Ausgang Bürgermeisterwahl in Witzenhausen 
 

Zu 1): Der Vorstand hat beschlossen, die für November angesetzte Mitgliederversammlung auf den 26. 
Januar 2024 zu verlegen. Dadurch können wir das Kalenderjahr 2023 mit abschließen und sind wieder 
im gewohnten Versammlungsrhythmus. Die Einladung geht den Mitgliedern rechtzeitig zu.  

 

Zu 2): Am 6.11. wurden der Haushalt und der Investitionsplan des Landkreises für 2024 eingebracht. 
Ebenso zur Diskussion und Abstimmung wurden der Stellenplan und ein neues Haushaltssiche-
rungskonzept zur Bearbeitung in den Fachausschüssen vorgelegt. Schon jetzt gehen wir von einem 
Haushaltsdefizit des Landkreises 2024 von 13 Mill. Euro aus. Die Folgejahre werden auch nicht besser. 
Die Verabschiedung der eingebrachten Pläne und Konzepte erfolgt in der Kreistagssitzung am 
13.12.2023 in der Stadthalle Eschwege statt. 
 

Zu 3): Unsere Dankeschön-Veranstaltung für die WahlunterstützerInnen fand am 4.11. in Nidda-
witzhausen statt.  20 Personen hörten einen Kurzvortrag und wurden zu Gegrilltem und Getränken einge-
laden. Landrätin Rathgeber bedankte sich bei den beiden Landtagskandidaten der Wahlkreise 9 und 10. 
Der Vorstand und die Kandidaten dankten allen Unterstützerinnen und Unterstützern. Alle Anwesenden 
begrüßten das Engagement und brachten neue Ideen mit. 

 

Zu 4): Die Fraktion FREIE WÄHLER trifft sich am Wochenende des 18.11. zu einer Haushaltsklausur im 
Jugenddorf Meißner. Es wird der Kreishaushalt 2024 mit Stellenplan, dem Investitionsplan und dem 
Beteiligungsbericht durchgearbeitet. Wunsch ist auch, Bereiche für Einsparungen zu finden. Außerdem 
soll sich die Fraktion künftig alle 3 Wochen mit der Landrätin austauschen, die Fraktionssitzungen allein 
reichen zeitlich nicht mehr aus. 
 

zu 5): Ab 2024 planen wir ca. 3 Stammtische jährlich in verschiedenen Regionen unseres Landkreises, 
an dem interessierte Bürgerinnen und Bürger teilnehmen sollen. Insbesondere hoffen wir auf die 
Teilnahme der jeweiligen örtlichen Wählergemeinschaften. Außerdem planen wir Bildungs-
veranstaltungen, Themen sollen z.B. sein „Hintergrund des Nahostkonfliktes aus historischer Sicht“. Wir 
gehen davon aus, dass auch aus Palästina ab 2024 vermehrt Flüchtlinge nach Deutschland kommen 
werden. In der heutigen Zeit haben selbst Konflikte oder Ereignisse in fernen Ländern Auswirkungen 
auch auf das Leben in unserem Landkreis. Ein weiteres Thema wird „Energie“ sein, andere Themen 
werden sich aktuell ergeben. Die Einladungen gehen Ihnen allen rechtzeitig zu. 
 

zu 6):  Wir haben unsere Idee einer Solaranlage auf dem Deponiegelände des Landkreises von 
Fachleuten prüfen lassen. Dabei kamen die Fachingenieure leider zur Überzeugung, dass insbesondere 
an den steileren Geländeflächen zu wenig Boden aufgebracht wurde, um 2 Meter tief die Trägerpfosten 
hineinzutreiben. Ggf ergeben sich in Zukunft neuere Technologien für eine andere Lösung. 
 Der Bund der Steuerzahler hat im aktuellen Schwarzbuch auf S. 62 auch den WMK als schlechtes 
Beispiel für Steuergeldverschwendung erwähnt. Die große Koalition aus CDU und SPD im Werra-
Meißner Kreis hatte mit ihrer Mehrheit eine unübliche zweite Stelle eines Hauptamtlichen eingeführt, was 
die Steuerzahler in den 6 Jahren der Wahlperiode 1,6 Mill. Euro kostet. 
 In Witzenhausen hat der SPD-Kandidat Herr Lukas Sittel die Bürgermeisterwahl gewonnen und der 
ehemalige FWG-Mann Daniel Herz muss den Schreibtisch am 31.03.24 räumen. Herz hatte es sich 
schon früh im Amt mit der FWG wegen mangelnder Zusammenarbeit verdorben. 
 Am Nikolaiplatz in Eschwege wird es ab Frühjahr 2024 einen Raum für Bürgersprechstunden der 
FREIEN WÄHLER geben. Zur Raumeinweihung wird noch eingeladen! 
 

Grüße an Sie alle vom Vorsitzenden Rainer Janisch und vom Geschäftsführer Waldemar Rescher, die für 
den Newsletter 11/23 verantwortlich zeichnen. 


